
Das Märchen vom himmelblauen Drachen

Ein 😊  kleiner Drache hatte einmal einen besonderen 😊 Wunsch: Er wollte 
unsichtbar sein. 
Und weil der Wunsch so groß war, 😟 ging er zu der Traumfee. 
„Ich will 😊 himmelblau sein.😟  Kannst du mir helfen?“, fragte er sie. 
„Himmelblau? Warum willst du ein blauer Drache sein? Dann kann dich😟  ja 
niemand am Himmel sehen!“, fragte die Traumfee verwundert. 
„Genau!“, sagte der kleine Drache aufgeregt. „😊 Ich will nicht gesehen 
werden.“ 
„Aber warum?“,😟  fragte die Traumfee. „Was ist schon ein unsichtbarer 😟
Drache?“ 
„Er ist ein glücklicher Drache“, antwortete der kleine Drache. „Ich will machen, 
was ich 😊 will, ohne dass mich jemand sieht.“ 
„Aber bist du dann nicht einsam?“, fragte die Traumfee besorgt. 
„Nein, ich kann immer noch mit anderen😟  reden und singen und lachen, 
wenn 😟 ich das möchte“, sagte der Drache. „Man kann mich 😊 auch sehen, 
wenn ich nicht gerade über den Himmel fliege.“ 
Die Traumfee dachte 😟 nach. „Nun gut! Ich werde deinen Wunsch erfüllen“, 
sagte sie.„Aber jetzt ist es Zeit, zu schlafen.“ 
In der Nacht malte die Traumfee den Drachen himmelblau an. Aber weil kein 
Wesen auf der😊  Welt ganz unsichtbar sein sollte,😟  malte sie ihm einen 
kleinen roten Fleck auf den Bauch. Der sah aus wie ein kleines Herz. 
Wenn😟  du also an einem himmelblauen Tag ein kleines 😊 rotes Herz über 
den Himmel fliegen siehst, weißt du es: Da fliegt gerade der kleine 
himmelblaue Drache. Winke ihm zu! 😊 😟 Er wird sich freuen.
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Lies den Text und streiche an 	 - mit ROT das Wort „Drache“

	 	 	 	 	 	 - mit BLAU alle „W“

	 	 	 	 	 	 - mit GRÜN alle Doppelkonsonanten


Zähle das Fröhliche Smiley 😊 


AD	            Bettina Bauernfeind - Diplomierte Lerndidaktikerin i.A., Legasthenietrainerin i.A.


